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Bericht über die Öffentlichkeitsbeteiligung 2020/2021 zur Überprüfung und 
Fortschreibung des Lärmaktionsplans (3. Stufe der Lärmaktionsplanung)

Nach den beiden in den Jahren 2013 und 2014 durchgeführten Öffentlichkeitsbeteiligungen 
zur Lärmaktionsplanung der 2. Stufe erfolgte Ende 2020 eine weitere Beteiligung am Verfah-
ren der Überprüfung und Fortschreibung der bestehenden Aktionspläne 2009 und 2014.
Grundlage für die Überprüfung der bestehenden Lärmaktionspläne sind die Ergebnisse der 
Lärmkartierung 2017. Über die Internetseite https://www.bauumwelt.bremen.de/info/laermak-
tionsplan wurden umfangreiche Informationen zum Planungs- und Verfahrensstand der 
Lärmaktionsplanung geboten (siehe Anlage 1). Es wurden sowohl die vorherigen Lärmkartie-
rungen als auch Lärmaktionspläne bereitgestellt, ebenso Berichte z.B. zur Bedarfsanalyse 
Bahnlärm. Über den Beginn der Beteiligungsphase, Informationen zur Mitwirkung, Erreich-
barkeit der Internetseite und zuständige E-Mail-Adresse wurde in der Presse frühzeitig infor-
miert (siehe Anlage 2). Das entsprechende Informationsangebot auf der Internetseite ist 
auch nach Ablauf der Beteiligungsphase noch verfügbar.

Die Bürger:innen konnten im Zeitraum vom 15.10.2020 bis 15.11.2020 und die Ortsämter 
vom 09.11.2020 bis 04.12.2020 (siehe Anlage 3) ihre Anregungen, Hinweise und Vorschläge 
zur Überprüfung und Fortschreibung des Lärmaktionsplans einreichen. Insgesamt wurden 
alle Eingaben bis zum Ende des Jahres 2020 berücksichtigt, auch wenn diese nach o.g. Fris-
ten lagen. Die Beteiligung war sowohl über ein Formular auf der Homepage zum Lärmakti-
onsplan, per E-Mail an eine gesondert eingerichtete Mailadresse als auch über die angege-
bene Postanschrift möglich. 

Insgesamt sind 131 Eingaben eingegangen. Die Eingaben erfolgten ausschließlich digital. 
Zusätzlich erfolgten einige wenige Anfragen telefonisch. Diese wurden im Regelfall als Lärm-
beschwerde bearbeitet und nicht bei oben genannten Zahlen berücksichtigt. Die Eingaben 
bezogen sich dabei weniger auf die Überprüfung des Lärmaktionsplanes als vielmehr auf die
Benennung bekannter, aber auch neuer Lärmproblematiken. Die Zuordnung zu den Umge-
bungslärmarten Straßenverkehrslärm, Schienenverkehrslärm, Gewerbelärm, Fluglärm sowie 
zu der Kategorie Sonstiger Lärm erfolgte nach den jeweiligen benannten Lärmarten je Ein-
gabe. Da in den einzelnen Eingaben teils auf mehrere Lärmarten der genannten Kategorien
Bezug genommen wurde, erhöhte sich in der Auswertung die Anzahl an Anregungen, Hin-
weisen und Vorschlägen auf insgesamt 166. Wurden zu einer Lärmquellenart, wie häufig
zum Straßenverkehrslärm, verschiedene Aspekte angeführt wie beispielsweise Tempo 30, 
Schallschutz an Autobahnen oder durch Autoposer:innen verursachter Lärm wurden diese 
Belange zwar in den beigefügten Tabellen (siehe Anlagen 5 und 6) einzeln aufgeführt, wur-
den jedoch für den Bericht nur einmal zur Kategorie Straßenverkehrslärm gezählt. Aus die-
sem Grund finden in der Erstellung von Abbildung 1 166 Eingaben und in der zweiten Abbil-
dung zum Straßenverkehrslärm 110 Eingaben Berücksichtigung. Details zur Beteiligung von 
Bürger:innen sowie der Beiräte sind den beiden Tabellen der Anlagen 5 und 6 zu entneh-
men. Dokumentiert sind in den Tabellen die jeweiligen Eingabe-Texte sowie die dazugehöri-
gen Anmerkungen von verschiedenen Behörden und Unternehmen. Anlage 4 bietet eine 
Übersicht über die beteiligten 16 ämterübergreifenden Stellen, welche um Anmerkungen zu 
den jeweiligen Eingaben gebeten wurden. Die Anmerkungen können dabei sowohl allge-
meine Hinweise sein, geben teilweise aber auch Informationen zu konkret geplanten Vorha-
ben oder bereits durchgeführter Prüfungen.

Den Schwerpunkt aller Beiträge bildet, wie in Abbildung 1 dargestellt, der Straßenverkehrs-
lärm mit 66 %. Weitere 12 % beziehen sich auf den Schienenverkehrslärm, 11 % auf Gewer-
belärm, 6 % auf Flugverkehrslärm und 5 % auf sonstigen Lärm.
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Abbildung 1: Prozentualer Anteil der Beiträge 2020/2021 nach Lärmarten

 

Da sich die meisten Beiträge mit den Themen rund um den Straßenverkehrslärm befassten, 
zeigt Abbildung 2 die Untergliederung in der Kategorie Straßenverkehrslärm nach absoluten 
Zahlen. 

Abbildung 2: Beiträge zum Straßenverkehrslärm in absoluten Zahlen 

 

Straßenverkehrslärm 

Zum Straßenverkehrslärm liegen insgesamt 110 Hinweise und Anregungen vor. Zwei 
Schwerpunkte bilden die Maßnahmen Minderung von Straßenverkehrsgeräuschen an Auto-
bahnen sowie Tempolimit auf 30 km/h. 
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Es liegen 29 Beiträge zur Lärmbelästigung durch Autobahnen bzw. zu konkreten Hinweisen 
zur Minderung der Straßenverkehrsgeräusche an Autobahnen vor. Die meisten Eingaben 
aus einem Stadtteil (sieben) sind aus Obervieland mit Hinweisen zu sehr lauten Straßenver-
kehrsgeräuschen bzw. Lärmzunahme auf der A1 sowie Vorschlägen von Lärmminderungen 
durch zusätzliche Lärmschutzwände an der A1 eingegangen. Aus Hemelingen befassen sich 
fünf Einträge ebenfalls mit Lärmschutzwänden an der A1 bzw. weisen auf die Lärmbelastung 
hin. Weitere fünf Hinweise aus Osterholz betreffen verbesserten Lärmschutz von Autobahn-
bereichen der A27 zwischen den Anschlussstellen Vahr und Sebaldsbrück. 

Mit dem Vorschlag bzw. dem Hinweis auf eine Reduzierung der Höchstgeschwindigkeit auf 
30 km/h als Maßnahme zur Minderung von Straßenverkehrslärm befassen sich 28 Beiträge. 
Aus der Neustadt kamen mit acht Eingaben die meisten aus einem Stadtteil. Für z.B. die 

 wurde die dauerhafte Einführung von Tempo 30 aufgrund der Ver-
kehrsbelastung bei Vorhandensein von sensiblen Einrichtungen vorgeschlagen. Das Amt für 
Straßen und Verkehr hat eine Prüfung vorgenommen und festgestellt, dass die Vorausset-
zungen für eine Anordnung nach § 45 (9) StVO wegen ÖPNV-Betroffenheit nicht erfüllt sind.  

Für eine Herabsetzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit sowohl von 50 km/h auf 30 
km/h als auch auf Autobahnen aus Lärmschutzgründen auf 100 km/h oder 80 km/h ist eine 
straßenverkehrsrechtliche Anordnung nach §45 StVO auf Grundlage der Ergebnisse der 
Richtlinien für straßenverkehrsrechtlichen Maßnahmen zum Schutz der Bevölkerung vor 
Lärm (Lärmschutz-Richtlinien-StV) erforderlich. Voraussetzung ist eine Überschreitung der 
entsprechenden Richtwerte (70 dB(A)  75 dB(A) am Tag bzw. 60 dB(A)  65 dB(A) in der 
Nacht) des Beurteilungspegels. Zudem muss durch die Maßnahme u.a. eine Pegelreduzie-
rung um mindestens 3 dB(A) erreicht werden. Der Nachweis erfolgt durch Berechnungen 
nach RLS-19 in einem entsprechenden Lärmgutachten. Die Lärmkartierung kann lediglich 
als Orientierung bei der Beurteilung der Situation vor Ort dienen. Zuständig für Geschwindig-
keitsreduzierungen sind je nach Straßengattung die Autobahngesellschaft (Autobahnen und 
Bundesstraßen) oder das Amt für Straßen und Verkehr Bremen (städtische Straßen und ein 
Teil der Bundesstraßen. Aufgrund der festen Vorgaben bestehen hohe Hürden bei der Aus-
weisung von Geschwindigkeitsreduzierungen aus Lärmschutzgründen. 

Im Zuge der vorangegangenen Öffentlichkeitsbeteiligungen in 2013 und 2014 wurden insge-
samt rund 30 Straßen bzw. Straßenabschnitte hinsichtlich einer Geschwindigkeitsreduzie-
rung auf 30 km/h näher geprüft. Kriterium hierbei war die Zahl von Lärmbetroffenen, die Ver-
lagerung von Verkehren sowie der Vorrang von ÖPNV und LKW-Führungsnetz.  

Als dritthäufigste Straßenverkehrslärmquelle wurden Autoposer:innen angeführt. Da derar-
tige Geräuschentwicklungen nicht im Zusammenhang mit dem Lärmaktionsplan stehen bzw. 
durch diesen rechtlich nicht verhindert werden können, wurde das Thema an den Senator für 
Inneres weitergegeben. Die Polizei wird auch weiterhin Kontrollen von Autoposer:innen 
durchführen.  

Die Kategorie Allgemeiner Straßenverkehrslärm beinhaltet Eingaben zur Verwendung von 
Signalhörnern von Rettungsdiensten, der Polizei und der Feuerwehr, welche in § 35 der 
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) geregelt ist. Zwei Eingaben weisen auf laute Straßenreini-
gungsarbeiten teils ab 05:00 Uhr morgens bzw. auf die neuen kleineren, aber lauteren Müll-
fahrzeuge hin. In zwei weiteren Eingaben werden Motorräder mit hoher Geschwindigkeit 
bzw. laute 2-Takter-Mopeds vorgebracht. Weitere Eingaben betreffen verkehrslenkende 
Maßnahmen, aktiven Lärmschutz durch Installation einer Lärmschutzwand, die Dämmung 
einer Wegeverbindung oder die Einstufung als ruhiges Gebiet (Stadtoase).  

Zum Fahrbahnzustand liegen 13 Vorschläge und Hinweise vor, in denen sich auf den Aus-
tausch von Pflaster durch Asphalt, sehr schlechter Straßenzustand/beschädigte Fahrbahn 
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sowie klappernde Deckel von Schachtabdeckungen bezogen wurde. Das ASV teilte zu der 
terdeichs zwischen Fährstraße 

und Hansacarrée  dass die Fahrbahn am Hastedter Osterdeich im Frühjahr 2021 In-
stand gesetzt werden soll. Zum Vorschlag aus dem Stadtteil Walle zur schnellen Umsetzung 
der Oberflächenerneuerung des Steffenswegs sind zwei Anmerkungen der hanseWasser 
Bremen GmbH sowie vom ASV eingegangen. hanseWasser Bremen GmbH plant für den 
Kanalbau eine koordinierte Bauabwicklung. Derzeit sind sowohl die Straßenplanung als auch 
die Kanalplanung noch voranzutreiben und abzuschließen. Aus derzeitiger Sicht der noch zu 
erledigenden Planungsschritte ist ein Start der Bauarbeiten im ersten Quartal 2022 möglich 
und wird angestrebt. Beim ASV ist die Umgestaltung mit einhergehendem Belagsaustausch 
im Steffensweg in der Planung. Die Umsetzung könnte im Anschluss an die Kanalsanierung 
erfolgen. 

Schienenverkehrslärm 

Zum Schienenverkehrslärm liegen 20 Hinweise und Anregungen vor, von denen sich 13 auf 
Belange der DB Netz AG beziehen und sieben hinsichtlich der Geräusche von Straßenbah-
nen auf die Bremer Straßenbahn AG (BSAG). Die meisten Eingaben zum Lärm von bundes-
eigenen Eisenbahnstrecken weisen auf den Wunsch bzw. auf fehlende Lärmschutzwände 
hin. Diese Hinweise kamen aus Hemelingen (4), Gröpelingen (2), Neustadt (1), Mitte (1), 
Horn-Lehe (1), Walle (1), Findorff (1), Woltmershausen (1) sowie in einem Fall ohne Ortsan-
gabe. Einige Streckenabschnitte wurden bereits mit den damals gültigen Auslöseschwellwer-
ten lärmsaniert. Ein weiterer Anspruch besteht nach Auskunft der Deutschen Bahn aktuell 
nicht. Die Absenkung der Auslöseschwellwerte zur Lärmsanierung im Juli 2020 ab 2022 hat 
zur Folge, dass auch bereits lärmsanierte Streckenabschnitte noch einmal geprüft werden. 
Aufgrund der bereits vorhandenen Lärmsanierung an einigen Streckenabschnitten werden 
noch nicht sanierte Streckenabschnitte allerdings vorrangig saniert. Es ist dennoch davon 
auszugehen, dass auch in Bremen durch die Absenkung neue Maßnahmen umgesetzt wer-
den. Bei der Umsetzung von Maßnahmen ist aus oben genannten Gründen allerdings mit 
Zeithorizonten von mehr als fünf Jahren zu rechnen. Aus diesem Grunde können derartige 
Maßnahmen nur eingeschränkt im Lärmaktionsplan berücksichtigt werden. Zudem kann auf 
die geplanten Maßnahmen aus der Bedarfsanalyse Bahnlärm verwiesen werden. Hierzu ist 
eine Finanzierung über den Haushalt zu sichern. Dies erscheint aktuell insbesondere auf-
grund der coronabedingten Haushaltssituation unwahrscheinlich. 

Gewerbelärm 

Zum Gewerbelärm gibt es 18 Hinweise und Anregungen. Fünf Eingaben kamen aus dem 
Stadtteil Gröpelingen zum auch nachts auftretenden Lärm auf dem Gelände einer Recycling-
Firma im Industriehafen. Im Auftrag von SKUMS wurde im Umfeld des Industriehafens Bre-
men eine Messung der Schallimmissionen über einen Zeitraum von drei Monaten von De-
zember 2020 bis Februar 2021 durchgeführt. Informationen zu dieser Langzeitmessung sind 
auf der folgenden Internetseite verfügbar: https://www.bauumwelt.bremen.de/um-
welt/laerm/umgebungslaerm_im_land_bremen/laermmessung_industriehafen-806560  

Weitere Gespräche und Abstimmungen zu dieser Lärmproblematik laufen. 

Vier weitere Eingaben liegen aus Hemelingen zum Hemelinger Hafen vor, zu Lärm ausge-
hend vom Mercedes-Gelände sowie zur allgemeinen Reduzierung von Gewerbelärm im 
Stadtteil durch technische Maßnahmen. Die Lärmbelastung im Hemelinger Hafen ist bereits 
bekannt. Belange des Lärmschutzes können im Rahmen der Bauleitplanung und Genehmi-
gungsplanung bearbeitet werden. Der entstehende Lärm bei Auslieferung der Mercedes-
Fahrzeuge über die Verlade-Anlage nahe des Wohngebietes ist der Gewerbeaufsicht des 
Landes Bremen (GAA) bekannt und es wird nach einer Lösung gesucht.  
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Aus Seehausen liegen drei Eingaben zum Lärm auf dem Gelände von ArcelorMittal vor. Die 
Firma stellte ihre Anmerkungen zur Verfügung. Darüber hinaus findet zwischen SKUMS, 
GAA und ArcelorMittal ein regelmäßiger Austausch auch über Lärmthemen statt.  

Zwei Eingaben (aus Walle und ohne Ortsangabe) beziehen sich auf Lärmbelastung durch 
von Verbrennungsmotoren betriebene Maschinen von Gartenbau- bzw. Umwelt- und Dienst-
leistungsbetrieben für Wohnanlagen. Hier kann insbesondere auf die Regelungen in § 4 des 
Bremischen Immissionsschutzgesetzes verwiesen werden, welches über die Maschinen-
lärmschutzverordnung (32. BImSchV) hinausgehende Zeitbeschränkungen im Betrieb be-
stimmter Geräte vorsieht.  

Weiterhin, wie auch aus der Neustadt, wurde angeregt, nach Maßnahmen zu suchen, um die 
Wohnbevölkerung im Umfeld von Verbrauchermärkten künftig besser vor den aus den Liefer-
verkehren resultierenden Lärmbelästigungen zu schützen. Gespräche hierzu finden im Rah-
men der Ansiedlung von Märkten regelmäßig statt.  

Aus Walle kam der Hinweis, dass der Gewerbelärm ausgehend von der Roland-Mühle insbe-
sondere im Sommer stärker ist, da vermutlich die Fenster zum Lüften geöffnet und die Ma-
schinen lauter zu hören sind. Die GAA wird das Thema bearbeiten.  

Ohne Ortsangabe erfolgte der Vorschlag, um die Lärmbelästigung für die hafennahe Wohn-
bevölkerung durch Tag und Nacht laufende Motoren der Schiffe zu reduzieren, Landstrom 
für die Berufsschifffahrt bereitzustellen und die Nutzung verpflichtend vorzuschreiben. 

Fluglärm 

Die Anregungen und Hinweise zum Fluglärm wurden zur weiteren Bearbeitung an die Lan-
desluftfahrtbehörde, die Flughafen Bremen GmbH, die Deutsche Flugsicherung GmbH sowie 
dem Luftfahrtamt der Bundeswehr weitergeleitet. In insgesamt neun Eingaben befassen sich 
drei mit dem Ruhen des nächtlichen Flugbetriebs im Zeitraum von 22:00 bis 06:00 Uhr, mit 
der restriktiveren Handhabung bei der Erteilung von Ausnahmeerlaubnissen von den nächtli-
chen Flugbeschränkungszeiten sowie mit der Änderung der in der Betriebsgenehmigung des 
Bremer Flughafens genannten Starts und Landungen von Luftfahrzeugen, die 
ICAO-Anhang 16 Kap. 3 erfüllen , also der Änderung der genannten Kapitel 3 -Flugzeuge in 
Kapitel 4- und Kapitel 14-Flugzeuge in der Flughafengenehmigung. Nach internationalen Re-
gelungen zum Lärmschutz regelt das Chicagoer Abkommen die Lärmzertifizierung von Flug-
zeugen nach Lärmkapiteln. Kapitel 3-Flugzeuge erfüllen den Mindeststandard beim Lärm-
schutz für Starts und Landungen an europäischen Flughäfen und müssen seit 2002 diesem 
Standard entsprechen. Kapitel 4-Flugzeuge wurden seit 2006 und Kapitel 14-Flugzeuge seit 
Ende 2017 zugelassen. An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, dass rechtliche Rahmenbe-
dingungen für weitere Maßnahmen zur Minderung von Fluggeräuschen am Bremer Flugha-
fen nicht im Rahmen der Lärmaktionsplanung geschaffen werden können. Des Weiteren 
wurde auf den Lärm durch mehrfache Anflüge militärischer Transportflugzeuge, das Kreisen 
von militärischen Luftfahrzeugen über Bremen, Flüge von den Transportflugzeugen Airbus 
Beluga bedingt durch das angrenzende Luftfahrtunternehmen Airbus Group sowie Lärmbe-
lästigung durch Kleinflugzeuge hingewiesen.  

Von Fluglärm betroffene Bürger:innen haben die Möglichkeit, zu Flügen des Bremer Flugha-
fens mit möglichst genauen Zeitangaben zu Informationszwecken den Online-Service Flug-
lärm der Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau 
https://www.bauumwelt.bremen.de/sixcms/detail.php?gsid=bremen213.c.31904.de zu nut-
zen. Der Service bietet die Möglichkeit, veröffentlichte Fluglärmbeschwerden zu lesen oder 
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selbst eine Eingabe über das Eingabeformular zu tätigen. Im Online-Service Fluglärm wer-
den  selbstverständlich ohne Angabe von personenbezogene Daten  der Stadtteil und der 
Eingabe-Text sowie die erteilte Antwort veröffentlicht. 

Sonstiger Lärm 

erden überwiegend Lärmbelästigungen ausgehend von Partygäs-
ten und Feiern im öffentlichen Raum benannt. Der Senator für Inneres hat die Eingaben zur 
Kenntnis genommen. Die Polizei wird an Stellen mit vermehrter Gastronomie Präsenz zei-
gen.  

Auswirkungen der Öffentlichkeitsbeteiligung auf den Lärmaktionsplan 

Mit 166 Eingaben übertraf die Anzahl der Rückmeldungen die Erwartungen deutlich. Statt 
der inhaltlichen und redaktionellen Prüfung des Überprüfungsberichts des Lärmaktionspla-
nes ergaben sich insbesondere durch die Öffentlichkeitsbeteiligung zahlreiche neue Hin-
weise auf Lärmprobleme. Dies bestätigt die Grunderkenntnis des Überprüfungsberichts. 
Auch in den Jahren 2017 bis 2022 waren und sind zahlreiche Personen von Lärm betroffen. 
Eine wichtige Erkenntnis der jetzigen Öffentlichkeitsbeteiligung ist aber, dass Lärm im Um-
feld von Autobahnen und Bundesstraßen oft in deutlich weiterer Entfernung negativ wahrge-
nommen wird, als es die Ergebnisse der Lärmkartierungen mit ihren Pegelbändern zeigen 
können. Maßnahmen lassen sich aus den Eingaben dagegen für diesen Lärmaktionsplan nur 
wenige ableiten. Dies liegt einerseits daran, dass viele Straßen und Schienenwege entspre-
chend der Gesetzgebung bereits mit Schallschutzmaßnahmen aktiver und passiver Art aus-
gestattet sind. Erst Änderungen in der Gesetzgebung auf Bundesebene, wie z.B. die erfolgte 
Senkung der Schwelle zur Lärmsanierung, können positive Wirkungen haben. Andererseits 
bestehen sehr hohe Schwellen z.B. bei der Ausweisung von Tempolimits aus Lärmschutz-
gründen. Aus anderen Gründen wurden und werden aber auch weiterhin Geschwindigkeits-
beschränkungen vorgenommen. 

Viele der Eingaben betrafen Themen, die sich nicht über den Lärmaktionsplan regeln lassen. 
Auch hier wurde z.B. durch Sensibilisierung der Polizeibehörden nach einer Lösung gesucht. 
Andere Probleme wie Straßen- oder Kanalschäden konnten aufgrund der Mitwirkung der 
Bürger:innen bereits behoben werden. Auch wenn keine neuen konkreten Maßnahmen aus 
der Öffentlichkeitsbeteiligung in den Lärmaktionsplan übernommen wurden, so konnten doch 
einige Probleme kurzfristig gelöst werden, auf vorhandene Planungen hingewiesen werden 
und geplante Vorhaben vorheriger Aktionspläne zeitlich konkretisiert werden. 

Bereits in den Jahren 2023 und 2024 wird es basierend auf der Kartierung 2022 die nächste 
Stufe der Lärmaktionsplanung geben. Im Rahmen dieser Planung ist auch aufgrund der 
neuen Berechnungsvorschriften der Lärmkartierung eine Neuaufstellung des Lärmaktions-
planes geplant. Die pandemische Lage ist bis zu diesem Zeitpunkt hoffentlich vorüber, so 
dass eine deutlich ausführlichere und mehrstufige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
bei der kommenden Lärmaktionsplanung durchgeführt werden kann. Die jetzige Planung hat 
ebenso gezeigt, das zukünftige Onlinebeteiligungen sinnvollerweise auch mit einer interakti-
ven Karte umgesetzt werden und den Bürger:innen durch zusätzliche Fragebögen die Betei-
ligung erleichtert werden könnte. 

Weiteres Vorgehen 

Im Rahmen der Überprüfung und Fortschreibung des Lärmaktionsplans (3. Stufe) werden 
vergleichbar mit einer Zwischenbilanz die bisherigen Maßnahmen, die Beschreibung der 
Lärmsituation sowie der Vergleich mit den Vorjahren betrachtet und bewertet. Die Beteili-
gung der Öffentlichkeit zur Überprüfung und Fortschreibung des Lärmaktionsplans (3. Stufe 
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der Lärmaktionsplanung) wurde im vorliegenden Bericht erläutert. Im Anschluss an die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung wird der Lärmaktionsplan (3. Stufe) durch die entsprechenden Gre-
mien beschlossen und der Stadtbürgerschaft zur Kenntnisnahme vorgelegt. Die Lärmakti-
onsplanung sowie die Maßnahmenumsetzung sind ein kontinuierlicher Prozess, welcher ent-
sprechend des gesetzlich vorgeschriebenen 5-Jahres-Turnus überprüft wird. Bereits im Jahr 
2022 erfolgt die nächste Lärmkartierung als weitere Basis für die kommende Lärmaktionspla-
nung der 4. Stufe. Bedingt durch neue aktualisierte Berechnungsverfahren für den Umge-
bungslärm nach § 5 Absatz 1 der Verordnung über die Lärmkartierung  
(34. BImschV) kann es 2022 zu leicht abweichenden Ergebnissen kommen. Aus diesem 
Grund ist für die kommende 4. Stufe der Lärmaktionsplanung die Aufstellung eines neuen 
Lärmaktionsplans geplant. In der nächsten Stufe werden auch Vorschläge und Hinweise der 
Öffentlichkeitsbeteiligung berücksichtigt werden.  

 

Anlagen: 

Anlage 1: Homepage zur Öffentlichkeitsbeteiligung 

Anlage 2: Pressemitteilung zur Öffentlichkeitsbeteiligung vom 12.10.2020 

Anlage 3: Anschreiben an die Ortsämter und Beiräte 

Anlage 4: Übersicht der beteiligten Behörden und Unternehmen 

Anlage 5 Öffentlichkeitsbeteiligung zum Lärmaktionsplan  

Anlage 6 Öffentlichkeitsbeteiligung Ortsämter zum Lärmaktionsplan  
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PRESSESTELLE DES SENATS    

  

 

Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung 
und Wohnungsbau 

Pressemitteilung Ausgabe 1240 | 12.10.2020 
  

 

Beteiligung vom 15. Oktober bis 15. November 2020 zur 

Lärmminderungsplanung 

Die EU-Umgebungslärmrichtlinie wurde 2002 verabschiedet und ermöglicht europaweit eine plausible und 

vergleichbare Darstellung der Lärmsituation in Städten und Gemeinden. Ziel der Richtlinie ist es, schädliche 

Auswirkungen und Belästigungen durch Umgebungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie zu mindern. 

Nach den Vorgaben der EU-Umgebungslärmrichtlinie und des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImschG) ist 

eine fortlaufende Lärmminderungsplanung durchzuführen. Auf der Grundlage von Lärmkarten werden 

Lärmaktionspläne aufgestellt, welche konkrete Maßnahmen zur Lärmminderung enthalten. Die 

Lärmaktionsplanung ist ein wichtiges Planungsinstrument der Kommunen für künftige Entwicklungen und 

Verbesserungen der Bauleitplanung im Städtebau, bei Verkehrsplanungen und Landschaftsentwicklung.  

Ziel der Lärmminderungsplanung in der Stadt Bremen ist eine Entlastung für die am stärksten von Lärm 

betroffenen Menschen durch erfolgsversprechende Maßnahmen unter Berücksichtigung von politischen 

Beschlüssen und Finanzierungsmöglichkeiten. Da besonders viele Bürgerinnen und Bürger von 

Straßenverkehrslärm betroffen sind, liegt hier der Schwerpunkt. Auf der Basis von Lärmkartierungen für 

Straßenlärm, Schienenlärm, Fluglärm und Industrielärm der Jahre 2007, 2012 und 2017 wurden 2009 (1. Stufe) 

und 2014 (2. Stufe) Lärmaktionspläne beschlossen. Im Zuge der Lärmaktionsplanung wurden Maßnahmen 

festgelegt um Lärmbetroffene zu entlasten, z.B. die Senkung von zulässigen Geschwindigkeiten und der Einbau 

lärmmindernder Fahrbahnbeläge. Bestehende Lärmaktionspläne sind alle fünf Jahre nach dem Zeitpunkt der 

Genehmigung zu überprüfen und erforderlichenfalls zu überarbeiten. Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist ein 

wesentlicher Bestandteil der Lärmaktionsplanung. Aus vorangegangenen Beteiligungsprozessen im Frühjahr 

2013 und Frühjahr 2014 richtete sich eine Vielzahl von Vorschlägen an die Verwaltung. Im aktuellen Verfahren, 

der 3. Stufe, wird die Öffentlichkeit zur Fortschreibung des Lärmaktionsplans erneut beteiligt. Grundlage für die 

Überprüfung und Fortschreibung ist der Lärmaktionsplan von 2014 (2. Stufe) in Verbindung mit der 

Lärmkartierung des Jahres 2017. In einer Evaluation konnte festgestellt werden, dass die Zahl von Betroffenen 

aus der Lärmkartierung 2017 im Vergleich zur Kartierung 2012 nicht gestiegen ist. Durch lärmmindernde 

Maßnahmen konnte die Zahl der Betroffenen zum Teil deutlich reduziert werden. Von den bereits geplanten 

Maßnahmen zur Minderung der Lärmbelastung der Bevölkerung konnten bisher jedoch nicht alle Projekte 

umgesetzt werden, so dass Ziele der Lärmminderungsplanung weiterhin aktuell sind.  
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Für die derzeitige Phase der Mitwirkung steht die Informations- und Beteiligungsplattform auf der Internetseite 

der Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau unter 

www.bauumwelt.bremen.de/info/laermaktionsplan zur Verfügung. Die Internetseite bietet neben umfassenden 

Informationen die Möglichkeit, in der Zeit vom 15. Oktober bis 15. November 2020 schriftliche Hinweise, 

Anregungen, Lob und Kritik entweder direkt über ein auf der Beteiligungsseite verlinktes Kontaktformular 

einzugeben oder sie per E Mail oder auf dem Postweg einzureichen. Im Anschluss an die 

Öffentlichkeitsbeteiligung werden die Anmerkungen überprüft und eingearbeitet. Der fortgeschriebene 

Lärmaktionsplan wird anschließend durch den Senat voraussichtlich Anfang 2021 beschlossen und der 

Bürgerschaft zur Kenntnisnahme vorgelegt.  

Die nächste Lärmkartierung findet 2022 unter Verwendung eines neuen Berechnungsmodells statt und bildet die 

Grundlage für die 4. Stufe der Lärmaktionsplanung und der damit verbundenen Aufstellung eines neuen 

Lärmaktionsplans. 

Ansprechpartner für die Medien: 

Jens Tittmann, Pressesprecher bei der Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und 

Wohnungsbau, Tel.: (0421) 361-6012, E-Mail: jens.tittmann@umwelt.bremen.de 

 

Verantwortlich: Christian Dohle - Sprecher des Senats - Tel. (0421) 361 2396 - senatspressestelle@sk.bremen.de und Jens Tittmann - Tel. +49 
421 361-6012 - jens.tittmann@bau.bremen.de 
Redaktion: Werner Wick - Tel. (0421) 361 4102 - werner.wick@sk.bremen.de und  
Peter Lohmann - Tel. (0421) 361 2193 - peter.lohmann@sk.bremen.de 
Mailkontakt: senatspressestelle@sk.bremen.de 
28195 Bremen - Rathaus, Am Markt 21 
http://www.senatspressestelle.bremen.de 
http://www.rathaus.bremen.de 
http://twitter.com/RathausHB_news 
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 Auskunft erteilt 
Anja Gätjen 

Dienstgebäude: 
An der Reeperbahn 2 

Zimmer  T 2.20 

Tel.  +49 421 3 61-95 41 
Fax  +49 421 3 61-60 13 

E-Mail 
Anja.Gaetjen @umwelt.bremen.de 

Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 
 

Mein Zeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
22-5 

Bremen, 02. November 2020 
 

Einladung zur Beteiligung zur Fortschreibung des Lärmaktionsplans  
 
 
Sehr geehrte Ortsamtsleitungen, 
sehr geehrte Beiratsmitglieder, 
 
nach den Vorgaben der EU-Umgebungslärmrichtlinie und des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImschG) ist eine fortlaufende Lärmminderungsplanung durchzuführen. Ziel der Planung ist die Er-
mittlung der Belastung durch die unterschiedlichen Lärmquellen in Lärmkarten und die Entlastung 
für die am stärksten von Lärm betroffenen Menschen durch erfolgsversprechende Maßnahmen unter 
Berücksichtigung von politischen Beschlüssen und Finanzierungsmöglichkeiten. Besonders viele 
Bürgerinnen und Bürger sind von Straßenverkehrslärm betroffen, weshalb hier der Schwerpunkt ge-
setzt wurde. Auf der Basis der Lärmkartierungen für Straßenlärm, Schienenlärm, Fluglärm und In-
dustrielärm der Jahre 2007, 2012 und 2017 wurden 2009 (1. Stufe) und 2014 (2. Stufe) Lärmaktions-
pläne beschlossen. Bestehende Lärmaktionspläne sind alle fünf Jahre nach dem Zeitpunkt der Ge-
nehmigung zu überprüfen und erforderlichenfalls zu überarbeiten.  
 
Ein wesentlicher Bestandteil der Lärmaktionsplanung ist die Beteiligung von Öffentlichkeit und Insti-
tutionen, um Meinungen und den Sachverstand der Beteiligten in den Prozess der Lärmaktionspla-
nung einzubinden. Aus vorangegangenen Beteiligungsprozessen zum aktuellen Lärmaktionsplan 
der 2. Stufe in den Jahren 2013 und 2014 ist bereits eine Vielzahl von Vorschlägen eingegangen.  
 
Wir möchten Sie einladen, sich im aktuellen Verfahren, der 3. Stufe, zur Überprüfung und Fortschrei-
bung des Lärmaktionsplans zu beteiligen und während der Frist vom 09.11.2020 bis 04.12.2020 
schriftlich (per E-Mail an laermaktionsplan@umwelt.bremen.de oder per Behördenpost an das Refe-
rat 22 bei SKUMS) zu äußern. In der Anlage finden Sie den Bericht zur Überprüfung der Aktions-
pläne 2009 und 2014 gemäß § 47d Absatz 5 BImSchG. Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Internetseite zur Beteiligung am Lärmaktionsplan:  
https://www.bauumwelt.bremen.de/info/laermaktionsplan 
 
Grundlage für die Überprüfung und Fortschreibung ist der Lärmaktionsplan von 2014 (2. Stufe) in 
Verbindung mit der Lärmkartierung des Jahres 2017. In einer Evaluation (vgl. Bericht im Anhang) 
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konnte festgestellt werden, dass die Zahl von Betroffenen aus der Lärmkartierung 2017 im Vergleich 
zur Kartierung 2012 nicht gestiegen ist. Es war jedoch nicht möglich, alle in den bisherigen Lärmakti-
onsplänen genannten Lärmminderungsmaßnahmen umzusetzen, so dass Ziele der Lärmminde-
rungsplanung weiterhin aktuell sind. Aus diesen Gründen soll der bestehende Lärmaktionsplan, bei 
dem sich die Bürgerinnen und Bürger sowie die Ortsämter in vorherigen Beteiligungsprozessen ein-
gebracht haben, zunächst in der Form beibehalten und die noch offenen Projekte umgesetzt bzw. 
eine Finanzierung der Maßnahmen gesichert werden. Gerne nehmen wir bis zum 04.12.2020 Ihre 
Anmerkungen zur Überprüfung und Fortschreibung auf. Alle darüber hinaus gehenden Anmerkun-
gen und Vorschläge aus dem Mitwirkungsverfahren werden bei der Aufstellung des vierten Lärmakti-
onsplans nach der bevorstehenden Lärmkartierung in 2022 wieder aufgegriffen. Akute Beschwerde-
lagen, wie beispielsweise aktuell im Industriehafen, versuchen wir auch unabhängig von den bereits 
beschlossenen Lärmminderungsmaßnahmen projektbezogen zu prüfen und zu lösen.   
 
Im Anschluss an das Beteiligungsverfahren fließen Ihre Anregungen und Anmerkungen in die Lärm-
aktionsplanung ein und werden in einem Bericht evaluiert. Der in einzelnen Punkten ergänzte Lärm-
aktionsplan wird voraussichtlich im Frühjahr 2021 der Bürgerschaft zur Kenntnisnahme vorgelegt. 
 
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Hinweise. 
 
Bei Fragen erreichen Sie uns unter laermaktionsplan@umwelt.bremen.de oder Herrn Teply telefo-
nisch unter 0421/361-9207. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Gätjen  

 
Anlage: 

- Evaluationsbericht (dritte Lärmaktionsplanung) 
 



Anlage 4: Übersicht der beteiligten Behörden und Unternehmen 

 

Stelle Kontaktdaten
ASV Amt für Straßen und Verkehr Bremen 

Herdentorsteinweg 49/50 
28195 Bremen 

Autobahn GmbH Autobahn GmbH 
Außenstelle Verden 
Hamburger Str. 26 
27283 Verden 

BSAG Bremer Straßenbahn AG 
Flughafendamm 12 
28199 Bremen 

DB DB Netz AG 
Theodor-Heuss-Allee 10b 
28215 Bremen 

DBS Die Bremer Stadtreinigung 
An der Reeperbahn 4 
28217 Bremen 

DEGES DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH 
Zweigstelle Bremen 
Hanseatenhof 6 
28195 Bremen 

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH 
Flughafendamm 45 
28199 Bremen 

FBG Flughafen Bremen GmbH 
Otto-Lilienthal-Str. 6 
28199 Bremen 

GAA Gewerbeaufsicht des Landes Bremen 
Parkstr. 58-60 
28209 Bremen 

Hansewasser hanseWasser Bremen GmbH 
Birkenfelsstraße 5 
28217 Bremen 

Luftfahrtamt 
der Bundeswehr 

Luftfahrtamt der Bundeswehr 
Abt 3/UAbt 1/Ref b/FLIZ 
Flughafenstraße 1 
51147 Köln-Wahn 

SI  Der Senator für Inneres 
Contrescarpe 22/24 
28203 Bremen 

SKUMS Abt. 5 Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 
Stadtentwicklung und Wohnungsbau 
Abt. 5  
Contrescarpe 72 
28195 Bremen 

SKUMS Abt. 6 Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 
Stadtentwicklung und Wohnungsbau 
Abt. 6  
Contrescarpe 72 
28195 Bremen 

SKUMS Ref. 23 Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 
Stadtentwicklung und Wohnungsbau 



Anlage 4: Übersicht der beteiligten Behörden und Unternehmen 

Referat 23  
Contrescarpe 72 
28195 Bremen 

SWH Ref. 30 Die Senatorin für Wissenschaft und Häfen  
Referat 30 - Hafenordnungspolitik/Hafenverwaltung 
Zweite Schlachtpforte 3 
28195 Bremen 

SWH Ref. 33 Die Senatorin für Wissenschaft und Häfen 
Referat 33 - Luftverkehr, Flugplätze 
Luftfahrt- und Luftsicherheitsbehörde 
Zweite Schlachtpforte 3 
28195 Bremen 

UBB Umweltbetrieb Bremen 
Eigenbetrieb der Stadtgemeinde Bremen 
Willy-Brandt-Platz 7 
28215 Bremen 
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